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Das Programm KlimaGemeinde
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EUROPEAN ENERGY 
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Klimaplan Südtirol 2040 und kommunale Klimapläne

Die Gemeinden spielen eine wichtige Rolle bei der Erreichung der KlimaPlan-Ziele: Sowohl gegenwärtig als auch 
in Zukunft fallen zahlreiche Maßnahmen in ihren politischen und administrativen Zuständigkeitsbereich.

Kommunale Klimapläne gemäß den SECAP-Leitlinien

•Festlegung von Zielen und Strategien
•Basis-Emissionsinventar

•Bewertung der Klimaanfälligkeit und Klimarisiken

KONKRETE MASSNAHMEN in verschiedenen Sektoren
               #MINDERUNG (Mitigation)
               #ANPASSUNG (Adaptation)

•Monitoring und Fortschrittskontrolle

Über 90% der Südtiroler Gemeinden haben bereits einen Klimaplan erstellt oder sind gerade dabei, einen 
auszuarbeiten.

33  KlimaGemeinde 68  KlimaGemeinde Light



Klimaplan Südtirol 2040 und die Rolle der Gemeinden

Der kommunale Klimaplan hat eine sektorübergreifende Bedeutung und sollte daher:

• alle Bereiche der kommunalen Verwaltung und des Territoriums berücksichtigen (Energie, 
Verkehr, Bauwesen, Abfall, Raumplanung, usw.).

• mit allen anderen Planungsinstrumenten abgestimmt werden (z. B. 
Gemeindeentwicklungsprogramm, Mobilitätsplan, Energieplan).

• die politischen und administrativen Entscheidungen sollten die im Klimaplan definierten 
Ziele und Strategien berücksichtigen.

Vom Planen zur Umsetzung

• Für eine wirksame Umsetzung der Maßnahmen ist die Einbeziehung aller Interessengruppen 
der Gemeinde sowie eine enge Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden erforderlich.

• Der Plan erfordert ein regelmäßiges quantitatives Monitoring (mindestens alle vier Jahre), 
vor allem aber eine kontinuierliche Überprüfung der Wirksamkeit der geplanten und 
umgesetzten Maßnahmen.



KlimaGemeinde: ein begleiteter Prozess
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KlimaGemeinde Ziele und Maßnahmen

ENTWICKLUNGSPLANUNG

UND 

RAUMORDNUNG

GEMEINDEEIGENE

GEBÄUDE

UND 

ANLAGEN

VERSORGUNG UND 

ENTSORGUNG

MOBILITÄT

INTERNE

ORGANISATION

KOMMUNIKATION

UND

KOOPERATION

ENERGIE- UND 
KLIMAPOLITISCHEN 

MASSNAHMEN 

Ziele eea/KlimaGemeinde: 
effektiver Beitrag zur Klimaneutralität

• Klimaneutrale Verwaltung bis spätestens 2040:
Nutzung des Potenzials in Bezug auf Suffizienz, 
Energieeffizienz und erneuerbare Energien 
(Produktion und Verbrauch) für:
-alle gemeindeeigenen Gebäude und Anlagen
-Fuhrpark
-öffentliche Beleuchtung

• Entwicklung von Maßnahmen für das ganze 
Gemeindegebiet, um die Treibhausgasemissionen 
so weit wie möglich zu reduzieren.

Klimaplan Südtirol 2040

Klimapläne der Gemeinden



KlimaGemeinde Instrumente

Maßnahmenkatalog (EMT)
Entscheidungs- und Bewertungshilfe in allen eea-Handlungsfeldern



KLIMAGEMEINDE

GOLD

KLIMAGEMEINDE

SILVER

KLIMAGEMEINDE

BRONZE

ERREICHEN VON 35%

DER MAXIMALEN 

PUNKTZAHL

ERREICHEN VON 50%

DER MAXIMALEN 

PUNKTZAHL

ZERTIFIZIERUNG BEIM ERREICHEN BESTIMMTER QUALITÄTSZIELE IM BEREICH 

ENERGIEEFFIZIENZ UND KLIMASCHUTZ

ERREICHEN VON 75%

DER MAXIMALEN 

PUNKTZAHL

KlimaGemeinde Zertifizierung



KlimaGemeinde Programm

SAND IN TAUFERS
BOZEN

MERAN
BRUNECK
INNICHEN

EPPAN 
JENESIEN 
TRUDEN I. N. 
DEUTSCHNOFEN
WELSCHNOFEN
BADIA
RITTEN
LANA

ST. ULRICH
ALDEIN
SEXTEN
NATURNS
KALTERN
TERENTEN
NATZ-SCHABS
RASEN-ANTHOLZ

VAHRN
BRIXEN
OLANG
ALTREI
AHRNTAL
CORVARA

VILLANDERS    
NEUMARKT 
LEIFERS
MONTAN
KIENS
PARTSCHINS

Auf dem Weg
zur KG



Einstiegsinitiative
KlimaGemeinde Light

VEREINFACHTE CHECKLISTEN UM 

• DEN IST-ZUSTAND IN VESCHIEDENEN 

HANDLUNGSFELDERN ZU ERFASSEN 

• VERBESSERUNGSPOTENTIALE ZU ERKENNEN

• VERBESSERUNGSMASSNAHMEN AUSZUARBEITEN.



KlimaGemeinde Light

Gleiche Handlungsfelder,
aber qualitative Bewertung
mit vereinfachten Checklisten



Energiebuchhaltungssoftware - EBO
(Gemeindeeigene Gebäuden und Anlagen, Öffentliche Beleuchtung, Fuhrpark)

Die KlimaGemeinde Instrumente



BürgerInnen und Interessengruppen einbinden



Anlaufstelle für Förderungen

• Wärmekonto (Conto termico 3.0)

Die Rahmenvereinbarung mit dem GSE
 wurde am 30. September 2025 erneuert.

• Gemeinschaftlicher Eigenverbrauch und
Energiegemeinschaften (CER) 

Donnerstags von 9:00 bis 12:15 Uhr 

Wann?

Nach Voranmeldung an:Wie?
Agentur für Energie Südtirol – KlimaHaus 
Petra Recchia 
E-mail: petra.recchia@klimahausagentur.it     Tel. 0471 062182

An wen richtet sich das Angebot?
Verwaltungen, Unternehmen, 
BürgerInnen

Ausbau der Beratungsstelle für Bürger und Unternehmen zu



One-Stop-Shop Energiegemeinschaften

An jedem dritten Dienstag im Monat  
von 14:00 bis 16:30 Uhr in Präsenz 
oder Online

Wann?

https://www.klimahaus.it/de/forschungsprojekte/renoss-2474.html

Nach Voranmeldung an:Wie?

An wenn richtet sichder OSS?

Öffentliche Verwaltungen
Unternehmen
Private

• Information und Sensibilisierung
• Technische und administrative Schulungen
• Rechtliche und organisatorische Unterstützung
• Begleitung bei der Beantragung von Förderungen (PNRR und GSE)
• Verwaltung und Administration der EEG
• Netzwerk und Best Practices
• Informationsschalter

Nationales Netzwerk für One-Stop-Shops für Erneuerbare-Energie-
Gemeinschaften



KlimaHaus Beratungsangebote

• Neubau: Alles rund um nachhaltiges Bauen und KlimaHaus-Zertifizierungen
• Sanierung: Wie man bestehendes Gebäude energieeffizienter gestalten kann
• Förderungen: Informationen zu finanziellen Unterstützungen und Förderprogrammen
• Allgemeine Hilfestellungen im Bereich KlimaHaus und Energieeffizienz

An wen richtet sich das Beratungsangebot?

• Bürgerinnen und Bürger
• Gemeinden
• Unternehmen

Zu welchen Themen?

Dauer?

Jeden ersten Donnerstag im Monat

• Vor Ort in der KlimaHaus Agentur in Bozen, Voltastraße 13A im NOI Techpark 
• Per Telefon oder Videokonferenz

30 Minuten

Wo?

Wann?

Beratungsangebot zum Thema nachhaltiges Bauen und Energieförderungen 

Buchen Sie Ihren 
Termin direkt online



www.klimaland.bz



www.klimahausagentur.it 

info@klimagemeinde.it
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